Szene 1





(Eine Schulklingel ertönt, Kinder laufen auf die Bühne, mit Schulranzen)





Ruth: Jippi, Schulschluss.





Sarah: Endlich Ferien!





Ester: Keine Lehrer...





Maria:... keine Hausaufgaben...





Sarah:...keine Arbeiten.





Ruth: Jeden Tag ausschlafen!





Alle: Hurra! (reißen die Arme hoch)





Ester: Ist das nicht ein geiler Tag? (Jona kommt nachdenklich auf die Bühne)





Ruth: (zeigt auf Jona)  Hey, guckt euch ´mal den an.





Maria: (besorgt) Mensch, Jona, was ist denn mit dir los?





Sarah: ...machst ja ein Gesicht, wie zehn Tage Regenwetter.





Jona: (stöhnt) Lasst mich in Ruhe!





Ester: (ironisch) Freut sich unser Schülersprecher denn gar nicht auf die Ferien?





Jona: Ja, schon. (druckst herum) Nur, ich muss noch ´was erledigen.





Ruth: Na, das klingt ja geheimnisvoll





Ester: Es ist sicher wieder etwas höchst Wichtiges.





Jona: Das kann man wohl sagen.





Ruth: Komm, ´raus mit der Sprache. Was ist los?





Jona: Also gut. Ihr lacht mich ja eh aus. Aber ich erzähle es euch trotzdem.





Sarah: (neugierig, drängelt sich vor) Hey, lasst mich auch hören.





Jona: Also, heute nacht habe ich etwas geträumt. Da war ein Engel. Und dieser Engel 


          sagte etwas zu mir. Und das will ich euch jetzt erzählen!





